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„Und lass das Buch dieses
Gesetzes nicht von deinem
Munde kommen, sondern
betrachte es Tag und Nacht,
dass du hältst und tust in allen
Dingen nach dem, was darin
geschrieben steht. Dann wird
es dir auf deinen Wegen ge-
lingen, und du wirst es recht
ausrichten.“

Josua 1,8

„Umso fester haben wir das
prophetische Wort, und ihr
tut gut daran, dass ihr darauf
achtet als auf ein Licht, das
da scheint an einem dunklen
Ort, bis der Tag anbreche und
der Morgenstern aufgehe in
euren Herzen. Und das sollt
ihr vor allem wissen, dass kei-
ne Weissagung in der Schrift
eine Sache eigener Auslegung
ist. Denn es ist noch nie eine
Weissagung aus menschli-
chem Willen hervorgebracht
worden, sondern getrieben
von dem Heiligen Geist haben
Menschen im Namen Gottes
geredet.“

2. Petrus 1,19-21

„ Denn das Wort Gottes ist le-
bendig und kräftig und schär-
fer als jedes zweischneidige
Schwert und dringt durch, bis
es scheidet Seele und Geist,
auch Mark und Bein, und ist
ein Richter der Gedanken und
Sinne des Herzens.“

Hebräer 4,12

„...  dass du von Kind auf die
heilige Schrift kennst, die dich
unterweisen kann zur Seligkeit
durch den Glauben an Chris-
tus Jesus. Denn alle Schrift,
von Gott eingegeben, ist nütze
zur Lehre, zur Zurechtwei-
sung,  zur  Besserung,  zur  Er-
ziehung in der Gerechtigkeit,
dass der Mensch Gottes voll-
kommen sei, zu allem guten
Werk geschickt.“

2. Timotheus 3,15-17

Die Bibel ist das Wort Gottes.
Die Bibel ist das einzige Buch
in dieser Welt, das es lohnt, im-
mer wieder gelesen zu werden.
Früher war ich ganz begeistert
von einem Buch von Hermann
Hesse: „Der Steppenwolf.“ Ich
las es wohl insgesamt viermal.
Vielleicht lese ich es irgendwann
noch einmal. Aber öfter gewiss
nicht. Irgendwann kommt jedes
Buch, außer der Bibel an seine
Aussagegrenzen. Es verliert sei-
ne Fasznination. Doch die Bibel
ist anders. In ihr redet Gott. In
ihr ist ein spitituelles Zeugnis,
das Zeugnis des Geistes Gottes
vorhanden. Jedes Mal wenn ich
die Bibel durchlese, hat sie mir
etwas zu sagen. Sie spricht mich
an. Ganz stark in der Tiefe mei-
nes Seins. Das war nicht immer
so. Zu Anfang, als ich Jesus
Christus noch nicht so gut kann-
te,  el es mir schwer, besonders
im Alten Testament, dem ersten
Teil der Bibel zu lesen. Ich fragte

Die Bibel lesen - Aber wie?
mich: Wie kann ich die Bibel le-
sen? Es gibt so viele Antworten
auf diese Frage, aber die meisten
waren mir einfach zu heavy. Zu
anstrengend. Zu viel. Dann  ng
ich an, auf den Rat eines guten
Freundes hin, jeden Tag vier Ka-
pitel in der Bibel zu lesen. Und
um immer genau zu wissen, wo
ich war, gewöhnte ich mir an mit
einem Kugelschreiber immer an
der Kapitelnummer einen Punkt
zu machen. Ich  ng im Neuen
Testament an und dann las ich
das Alte Testament. Erst war es
mühsam, dann aber  ng ich all-
mählich Feuer, und dieses Feuer
brennt bis heute.

Eine große Hilfe war mir das
Lexikon zur Bibel. Da konnte
ich die meisten Antworten zu
meinen Fragen finden. Das
Lexikon zur Bibel von Fritz
Rienecker und Gerhard Maier
im SCM-Verlag. Inzwischen
habe ich die Bibel in annähernd
40 Jahren etwa 30 mal gele-
sen. Manchmal rasend schnell,
manchmal etwas zäh. Ich habe
zutiefst in meinem Leben begrif-
fen, dass die Bibel der Schlüssel
ist, für mein Leben mit Gott. Ich
brauche das, so wie ich meine
tägliche Nahrung brauche. Na-
türlich kann ich mal eine Zeit
lang ohne sein. Aber auf Dauer
verkümmert mein Leben ohne
die Bibel. Darum: Lies die Bibel
- Es ist das Wort des Lebens! In
ihr begegnet dir Jesus Christus!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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